
xsktgnstuhtinvuhlans 
St Petersbutg ist ruhig, aber inMosSs 
III beginnen Ruhestörungen.—1«ie 
Streiter haben sich nicht zur Ab- 

löhnnng eingestellt Kund- 
I 

gebar-gen im Anstande. 

Die russifche sozialdemokratische Arbei· 
ist-Partei schürt den Rassenbaß 
durch Vertheilung anftühretis 

schet Flugschriftcn. 

Mich-u der deutschen Regierung nnd 
Dem Reichs-sage spitzt sich ein Non- 

flikt zu. 

Deutschen-neu Handels-vertrag 

R u sz l a n d. 
St. Petersburg 24. Jan. 

« 
(11 Uhr 10 Min. BormJ 

Die Nacht verlies ruhig. 
ute früh war keinerlei außerge- 

s nliche Aufregung wahrnehmbar. 
obwohl Tausende von Arbeitern durch 
die Straßen zogen. 

Eine Anzahl Angestellter der Regie- 
Umgidruclerei kehrte zur Arbeit zurück. 
«’ St. Petersburg, 24. Jan. 

(2 Uhr Nachm.). 
St. Petersburg gewährt heute ei- 

Ien weniger kriegerischen Anblick. Die 
Truppen sind in die Höfe öffentlicher 
Cobäude zurückgezogen worden urd 
au den Straßen sind nur kleine Ko- 
sa enpatrouillen sichtbar. Die meisten 
Lsden an der Hauptsirasze sind ver- 

schlossen und verramrnelt. 
Der Korrespondent der Associirten 

Presse fuhr über den Newsty Prospekt 
und nahm den Schaden in Augenschein. 
der dort an den Gebäuden angerichtet 
Dorden ist« Die Verwüstungen sind 

gross-, als sie gestern Abend erschienen. 
Korrespondent sah viele Leute, 

solche Flugbliitter vertheilen. Frü- 
he war dieBeoölkerung ängstlich, diese 
Dattel anzunehmen, jetzt greifen sie da- 
IIC und nennen sie »LastotJhkes« das 

t Schwalben Der Sinn dieser 
nung liegt darin, daß der Früh- 

Kas und die erwartete politische Re- 
enttoicklung im Volke gleichartige 

worden sind. Die Flugblät- 
he sind metlich von der »Russischen 
sozialdemokratischen Arbeiterpartei« 

ausgegeben worden. Ein vom 22 
nuar datirtes lautet: 
»Genossen! Solange die Autokratie 

herrscht, ist keine Besserung unserer 
Lage denkbar. Deshalb-schreiben mir 

ais-f unsere Banner folgende Forderun- 
sen. 

.Sosortige Beendigung des Krieges. 
»Einberusung einer konstitutioneuen 

dolltvertretungv — Allgemeines, di- 
rektes Stimmrecht und geheime Wahl. 

»sufhebu«ng der Klassen- und Ras- 
senIorrechte und Beschränkungen 

«Unverletzlichkeit der Person und des 
mi. 

«Ireiheit des Gen-i enz, der Rede 
und der Presse. Ver amnrlungsrechr 
sit Streiter und politische Berbiinde.' 

Eine Flugschrist vom 23. Januar 
lautet« 

»Die Proletarier aller Länder Eint 
Berbiindetr. 

«Biirger, Jhr saht gestern die bestia 
le Grausamkeit der autokratischen Re- 

rung. Jhr saht das Blut in den 

traßen fließen. Jhsr saht hunderte 
von Vertheidigern der Arbeiterschaft 
hinschlachten Jhr saht die Todten 
und hörtet das Stöhnen verwundeter 

grauen und die Angstschreie wehrloser 
nder. 
»Wer besahi den Soldaten Ehre Ge- 

wehre aus die Brust der Arbeiter zu 
richten und zu seuernk 

«Es war der Kaiser, die Großsür- 
sie-, die Minister .die Generäle uno 

Idligen des Hofes Sie sind die Mör- 
der. Erschlagt sie. 

·Zu den Waffen, Genossen! Plün- 
dert die Arsenale und die Wassentäden 
Dreht die Gefängnißmauern nieder. 
sesreit die Vertheidiger Eurer Freiheit. 

Zrt die Gendarmerietasernen, die 
izeistatsionen und alle Regierungs- 

gebände- 
»Wir müssen den Kaiser und die Re-? 

gierung stürzen und unsere eigene Re- 
gierung einsetzen. 

»Hoch die Revolution! 
»Es lebe die Vollsverireiung und 

die Vertreter des Volkes-l« i 
In einer dritten Flugschrist werdens 

die Leute ermahnt, kein Privateigen-? 
thum zu zerstören. 

Der Koinmandeur der Garben, Ge-» 
neral Fürst Wafilitfchilow, hat noch: 
nichkl die strengen Verordnungen er- 

lassen, welche sonst die Berhängung 
des Belagerungszustandeg zu begleiten 
pflegen. So ifi es beispielsweise den 
Urgern noch nicht verboten worden« 
Abends nach 10 Uhr ihre häuser ohne 
Me zu verlassen. Ei ist aues 
noch nicht angeordnet, daß zu bestimm- 
ter «i die Lichter in den hinset- 
Iels chi werden müssen. 

« Die Nachrichten denenzusolge der 
mit seiner Familie nach Lippen- 

iiberzusiedeln im Begriffe sieht 
in keiner Weise besiätigt worden; 

nscheini sich die Meldung zu be- 
mhheiiem daß der Kaiser die Forde- 
rungen der-Streiter durch eine-Kommis- 
sion prssen zu lassen geneigt ist, welch- 
m Vesmiery Arbeitgebern und Arbei 
ietu zusammengesest werden soll. 

s Unter den vielen sonderbaren Ge- 
M. welche aus den Sira en in- 
Uslsvf Ind, is wohl das aller siedet- 
W,bssberZ-rensdemsiuieti 
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gälast drei weiße Flaggen zum Zeichen 
für habe hissen lassen, daß er der 

Verabsehung des Maximalarbeitstages 
von 11 aus 8 Stunden zustimme. 

Die Volksthümlichieit des Paters 
Gopon hat sich in keiner Weise ver- 

mindert, es ist aber offenbar, daß die 
Sozialdemokraten die Oberhand aus 
die Streiter ewinnen. Aus glaub- 
würdiger Que e verlautet, daß Gopon 
nachstehenden Brief an die Sozialisten 
gerichtet habe: 

»Sie haben aus uns geschossen und 
Ins massairirt« aber wir sind nicht 
verschwunden, und der Tag unseres 
Triumphes naht. Bernichten Sie unse- 
ren Sie nicht, indem Sie zu denWas- 
fen grei en und Gewaltthiitiateiten be- 
gehen. Beschränien Sie sich daraus. 
das Bild dessen zu zerstören, der nicht 
mehr werth ist, unser Zar zu sein.« 

Die friedliche Ermahnung fiel be- 
tielen Arbeitern, die nach Rache dür- 
sten, aus unfruchtbaren Boden. 

Die Rewiutionäre sind angeblict 
eifrig mit der Herstellung von Boni- 
ben und Höllenmaschinen beschäftigt 
urn Eigenthum der Regierung zu zer- 

oren. 
Unter den Berhasteten befinden sich 

der Herausgeber des fortschrittlichen 
Blattes »Prawo«, dessen, der Profes- 
sor Waren-, die Stadtriithe Kedrin unt 
Schnitnitom 

Während am Nachmittage Kosaiev 
einen Streiterhaufen auseinander-trie- 
ben, zogen sie blank und verwundeten 
einige Leute. 

St. Petersburg. 24. Jan. 
Der amtliche Bericht über die gestri- 

gen Ereignisse lautet: 
»Am Montag fanden keine Zusam- 

menftsße zwischen den Ruhestörcrn nnt 
Truppen statt. Das Militär hatte tei. 
nen Anlaß, mit den Waier einzuschrei 
ten, die angesammelten Menschen zer- 
streuten sich, sobald die Soldaten an: 

rücktem Jm Laufe des Tages wurde 
ein Angriff auf den Goftinnh Dvor- 
M versucht, jedoch sofort zuriickges 
schlage-L 

Die Arbeiter der Elektrizitiitstoertt 
schlossen sich gestern Abend den Strei- 
Iern an. Jn der Dunkelheit wurden 

Fenster eingeworfen, es gelang aber 
onst, alle Ausfchreitungen im Keim- 
iu ersticken. 

Am Montag wurde Niemand getöd- 
tet oder verwundet. Die genau fest- 

ellte Berlustlifte vom Sonntag um- 

aßt 96 Todte und 333 Verwundete 
Von legteren wurden 53 in Amhulanzs 
Stattonen behandelt. 

Moskau, 24. Jan. 
Der Streit greift schnell um sich. 

Alle Druckereien sind geschlossen. Mor- 
gen werden leine Zeitungen erscheinen. 

Es ist noch zu keinen Zusammenftö- 
sen mit der Polizei gekommen· 

Die Garber streiten, verhalten sich 
aber ruhig. 

Die Polizei hat die Waffenhöndler 
angewiesen, alle Waffen aus denSchaui 
fenstern zu entfernen. Die meisten Lä- 
den wurden daraufhin geschlossen. Bii 
Mittag war die Zahl der Streiter au? 
10,000 gestiegen. 

Moskau, 24. Jan. 
Ein Streiterhaufe drang in die Fa- 

irit von Hopper ein und zwang deren 
500 Arbeiter, die Raume zu verlassen 

u gleicher Zeit wurden die anderer- 
drttanten und Handwerker an der 
niloto Straße und in deren Rach- 

datfchaft gezwungen, den Betrieb ein- 
zustellen. 

Kowno 24. Jan. 
Jn sämmtlichen Fabriten und Eisen. 

wertftätten ruht die Arbeit. 
Wilna, 24. Jan. 

Der Streit hat hier begonnen. Di- 
Stadt ift aber ruhig ondon, 24. Jan. 

Ein großes Messingschild wurde un 

2 Uhr frühmorgens vom Portal der 
russischen Botschaft heruntergeriffen 
Ein Konstabler sah den Unfu aus 
der Ferne, vermochte aber nicht chnek 
genug zur Stelle zu eilen, um ihn zu 
ver «ndern oder den Verüder zu ver- 

ha en. Man glaubt, daß es sich unt 
einen Diebftahlsoertuch handelt. 

Tolio, 24. Jan. 
Die Japaner folgen den Vorgänqenf 

in St. Peiersburg mit gespannterl 
Aufmerksamkeit Die Zeitungen gebe-I 
Etxtablätter heraus, die rnit wahrerl 
Gier gelesen werde-n Jm Volke herrschil 
allgemein die Ansicht, daß day Endls 
der russifcken Bureaulratie geiornmenl 
ist und daß deren Sturz den Schluß 
des Krieges bedeutet. 

Ein Mitglied einer fremden Ge. 
fandtfchaft erklärte: 

»Der Krieg ift vorüber; es fei denn, 
daß das russifche Volk mit eifernern 
Absatz niedergetreien wird. Die Kri- 
sis ist da. Das japanische Heer lärnpf 
jehi fiir die Rechte des ruffifchen Vol- 
kei.« 

Paris, 24. Jan. 
Jus-Quartier laiin bleli eine An- 

zahl Studenten, darunter russifche, 
eine Versammlung ab, um den St. 

eiersburgern Streitern ihr Mitge- 
l auszudrücken Sobald die Ber- 

armnlung aber zu einer Kundgebung 
christ, wurde lie von der Polizei auf- 

klbfi. 
Wien, 24. Jan. 

In einem hiesigen Saale veranstal- 
ieien Arbeiter eine Ver ammlung, um 

den St. Petersburger treil zu erör- 
tern. Sobald der erste Redner daä 
Wort St. Peter-barg ausfprackj, löste 
der überwachende Polizeibeamte die 
Versammlung auf. Dein Befehle kont- 
de unter Murren, aber ohne Widersa- 
liehteii Folge geleistet 

Stiel-D 24. Jan. 
Einige hundert Arbeiter beklaut- 

melten sich vor dem russischen Konsulat 
und riefen: 

»Weder mit dem Zareni Rteber mit 
ber Tyranneit Nie-der mit dem Abso- 
lutismus!« 

Die Polizei trieb die Menge ohne 
Schwierigkeiten auseinander. Es wur- 
den einige Verhaftungen vorgenom- 
Men. 

Berlin, 24. Jan. 
Die russische Regierung bestellte bei 

der Waffensabrit von Ludwig Löwe 
fünfhundert Maschinen - Geschiiye zu 
möglichst schneller Ablieferung. 

Moskau. 24. Januar. 
Die Arbeiter der Bari’schen Kessel- 

Fabrik haben heute die Arbeit ausge- 
nommen, aber die Streiter erzwangen 
sich den Weg in die Fabrik und besah- 
len ben Arbeitern, die Arbeit nieder- 
ulegen. Dem Befehle wurde sofort zolge geleistet. 

Breslau, 24. Januar-. 
Spezial Depeschen aus Rad-ums Europäisch Rußland, melden, daß die 

Stadt aussieht, als ob sie sich im Bela- 
ernngszustande befinde, und dist: in sämmtlichen Straßen Militsrpatrouib 

len Zu sehen sind. Die Soldaten seit- 
ern auf Bollsversarnrnlungen, weiche 
des Feuer erwiderten, wobei 3 Offi- 
ziere getödtet wurden. Die Bevölke- 
rung soll auch mehrere Gebäude mit 
Donatnit in die Luft gesprengt haben. 

London, 24. Januar. 
Die ofsizielle Nachrichten - Agenrur 

in St. Petersburg meldet, dast, der 
frühere Polizeiches von Moskau, Gene- 
ral Trepotv, zum Generalgouverneur 
von St. Petersburg ernannt, und« daß 
die Stellung eines Präsetten in St. 
Petersburg aufgehoben wurde. Tier 
General Fullon war Präfett von St- 
Petersburg, und die erhaltenen Auf- 
schliisse ergeben, daß Präfett und Poli- 
zeichef identische Titel sind. 

D e u t f eh l a n d. 
Köln, 25. Jan. 

Das ruhige Verhalten der Streiter 
tm anzen Kohlenbeckcn wird von den 
Polizeibehörden als höchst bemerkens- 
werth bezeichnet Aus allen Theilen 
Deutschlands treffen SicherhdtispBes 

e ein, bisher haben sie aber noat 
ne Gelegenheit zum Einschreiten 
unben. Heute ist für einen Theil 

Kohlenzechen Zahltag. « 

Gladbach, 25. Jan. 
Drei große Fabriten theilten ihren 

Arbeitern mit, daß sie in Folge von 

Kohlenntangel den Betrieb einstellen 
müßten. 

Hannover, 25. Jan. 
Die Zententwerte von Misburg ha- 

ben infolge von Kohlenrnangel den 
Betrieb einstellen müssen. 

Essen, 25. Jan. 
Der Kohlenvorrath der elektrischen 

Bahnen reicht nur noch siir einige Tage 
aus. 

Glasgom Schottland 25. Jan 
Der schotttsche Vergarbeiterverbanv 

faßte einen Sympathiebeschluß fitr die 
Destsilischen Streiter und ließ den 
Verband brittscher Bergarbeiter ersu- 
chen, den deutschen Berufsgenosfen alle 

gäng finanzielle hülfe zuzuwen- 

Berlin, 25. Jan. 
Der Fürst Ferdinand von Bulgarien 

wird hier arn Donnerstag eintreffen 
nnd bit zum Sonntag Gast des Kai- 
sers bleiben. 

Berlin, 25. Jan. 
Der Bildhauer Rudolph Sterne- 

ring, Mitglied des Senats der Akade- 
rnie der Künste, ist nach einer Opera- 
tion gestorben. Zu seinen bekannte- 
sten Werten gehören das Neiterftands 
btld Wafhington’s in Philadelnhia 
das Siegesdentrnal in Leipzig die 
Statue Friedrichs des Großen m Ma- 
rienburg und das Denkmal Kaisers 
Wilhelms des Ersten in der Sieges- 
allee zu Berlin. Siemering war ant 
10. August 1835 in Königsberg in 
Pr. geboren. 

Berlin, 25. Jan. 
Die »Berliner Politischen Nachrich- 

ten« tiindiaen den demnächftigen Ab- 
thluß eines neuen Handelsm- 

ages mit den Bereinigten Staaten 
en. Diese Verhandlungen werden aus 
Grund der neuen amerikanischen und 
deutschen autonotnen Zolltarife erfol- 
gen, und man erwartet hier, daß die 
sonserenzen tu einein beide Seiten be- 
friedigenden Resultat führen werden, 
so daß in absehbarer Zeit die Kündi- 

ngvedez sent zu Kraft bestehenden 
n lsabkontmens vom 10. Jutt 

1900 geschehen kann. 
Berlin, 25. Jan. 

Jn Leipzig hat man vor einigerj 
seit aug- öisentlickxm Mitteln eine« 
Dandelshochicljule gegründet zur Er- 
ziehung junger deutscher Kaufleute 
damit sie den Kampf gegen die fremde 
Konkurren erfolgteich führen können. 
III die eipziger Stadtverordneten 

wieder einen Zuschuß von 10,000 
ark für die Schule bewilligen soll- 

ten, stellte sich heraus, daß die An- 
lt von 298 Deutschen und 267 Aus- 
dern besucht wird. Die Leipziger 

dandelshvchschule bildet also zwar 
ihrem Programm gemäß unge deut- 
sche Kaufleute heran, nahtzn 
thensoviel ausländische, die den deut- 
fchen später Konkurrenz machen wer- 

den, und hebt somit ihr eigenes Wir- 
ken auf. Die »Kreuzzeitung« smgi 
nun, ob die Leipziger Anstalt durch 
Ue masfenhafte Vorbildung fremder 
Kaufleute dem deutschen Handel nicht 
mehr schadet, ale nüst Vorläufig 
haben die Leipziger Stadtvetordneten 
die Migunq des Zuschusses abge- 

——;- I 

lehnt. Mem wird jsyt wahrscheinlich 
die Honorars undAsifnabnæbedinguni 
gen an der Schule erschweren 

Berlin, 25. Jan. ; 
Der bekarnte Billardchltimsistsr 

Kerkau beabsichtigt eine Kunstreiicl 
durch die Vereinigteu Staaten zu mi- 

ternehmen Er erhielt eine Einla- 
sung der .,Bn,cns:swick Collendcr Fa« 

Deutsch- Südwesiafrikt. 
Berlin, 25. Jan. 

Der Direktor der Kolonialabtheis· 
lung des Ministeriums des Auswäctisl 
gen Dr. Stübel erklärte in der Sitzungs 
der Budgetkoinmission des Reichstail ges, daß der Regierung keinerlei Ver- 
pflichtung obgelegen hätte, die Zustim- 
mung des Parlaments zum Bau der 
Eisenbahn von Windhuk nach NehobotH 
u beantragen. Daraufhin lehnt-n sämmtliche Parteien, außer den bedr- 

konservativen Fraktionen, die bereitel 
ausgegebenen 200,000 Mark ab, ob 

gleich Dr. Siübel später seine schro;fi" 
rklärung abzuschwächen sich bemüxske 

Der Konflikt ist da und wird ohn« 
Zweifel im Plenum des Reichstageis 
zum Austrag tommem 

Die hiesigen Blätter sagen, n..-ch den 
Vorgängen vom 12. Januar hätte detl 
neue Konflitt unter allen Umsiändent 
vermieden werden miissen, und deri 
Staatssekretär des Reichsichatzamts,i 
Freiherr v. S«engel, wird getade:t. ioeil 
der fragliche Betrag ohne die Billigungs 
des Parlxments verausgabt wurde. AmI 
12. Januar hatten in der Budgetkosps 
mission mehrere Abgeordnete dagegeni 
Yotestirh dxiz die Regierung ohne den 

eichstag zu befragen, große Sum- 
men fijr den Feldzug im fernen Schutz-« 
gebiete iliissig gemacht und sich damkt 
begnügt habe die Sache durch Einbrin-· 
gnng eines Nachtrags -. Etat-:- zu erle! 
digen. Vertreter aller Parteien hat-i1 
ten verlangt, daß der tiieichstanileri 
Graf v. Biilow beim Neichstage Jnii 
demnität nachsuche. Dieser Forderung-i 
hatte dann der Kanzler gleich am näch-! 
iien Tage«entsprochen. Die nunmen ( 

rige Erklärung des Dr. Stübel rollt1 
aber die ganze Frage von Neuem aus« 

Oesterreichillngarn i 
Wien, 24. Januar. s 

Das Unterbaus des Reichskatheel 
hielt heute eine Sißung ab. Jm Ver-s 
laufe seiner Rede sagte der Premier-" 
Minister Gautsch, daß er Ursache zu 
der Annahme habe, das hauö würde 
in Uebereinftimmung mit den Wün- 
schen der Bevölkerung in eine Periode 
der Arbeit treten und die Erwartungen 
des Staates und der Bürger rechtferti- 

åm 
Die schwierigste ihm vorliegende 

rage, sagte der Minister, sei die, eir 
inverstiindnisz zwischen den Deutschen- 

und den Tschechen herbei ufiihren. Die I 

Regierung werde versagen, den guter-l 
Willen und das Zusammenwirken del 
Repräsentanten Beider zu erlangen« 
aber sie sei ebenso entschloss:n, ihrel Autorität und die öffentliche Ordnung 
aufrecht zu erhalten. Der Brenner- 

l 

Minister versprach, dasz die Regierung 
ihr Aeußerstes thun werde, den handel 
mit anderen Nationen zu beleben und 
u gleicher Zeit die lximischen Indu- steten un den Ackerbau zu entwickeln- 

Er schloå mit einem Appell an das 

Rauh d Sihung mit Ordnung uns 
edvoller Thäti keit zu beginnen 

Nach Schluß der ihnng hielten die 
Führer aller verschiedenen Parteien 
eine Versammlung ab, und nach kurzer 
Besprechung, an welcher der Barons 
Gautsch theilnahm, wurde beschlossen s 
im Interesse der Wirksamkeit des-haust 
fes alle störenden Anträge zu ange-; 
nommenen Geseßen über herrschende! 
Ratt-stände Rekrutirung und dat; 
Budget zurückzuziehen. 

M e x i c o. 

Hauston, Texas, 24. Januar. 
Eine Spezial - Depesche von El Pa· « 

so, Texas, meldet: Antonio Astizai 
rian, Mitglied einer vrominenten me-« 

xikanisehen Familie, wurde mit zwei- 
Dienern von Yaqut - ndianern in 
derselben Gegend ermor t, wo anr- 

lehten Donnerstag 4Arnerikaner erss 
mordet worden sind. Die Familie M. 
Doane's, eines Viehzlichters, wurde! 
beraubt, aber es wurde ihr erlaubt, 
fortzugehen ; 

Die Frachttaien. 
Washington, Lö. Jan. 

Als Repräsentant der »Sollte Rai- 
set’s Association os Texas« erschien S. 

Cowan vor dem Comite des Hauses 
s : den zwischenstaailichen Handel» 
Er erklärte, daß die Viehzüchter unzer; 
den hohen Frachtraten zu leiden bättens 
und beschwerte sich darüber, daß die» 
Eisenbahnen die Roten nach Beliebens 

öder schraubien. Ob diese Raien zu» 
seien ,sollte nicht der BeuriheilungJ 

der Eisenbahnen, sondern einer anderem 
siltpetschast überlassen sein. Die Bee- 
treter der Eisenbabnen hätten aller-l dings eltend macht das sie An-; 

spruZ eaus "tten, an der allgemei-! 
nen tosperltiit t ilsunebmeen doch« 
wenn diese wat e stichbalttg sein 
sollte, dann Inii ten sie auch an dem 
Gegentin der totperitiit theilneh- 
W 

Politisches. 
Jesme City, Me» 25. Jan- 

Beide "usee der Legijlaiue hielten 
eine geme nsame Sidung ab, um über 
die Kandidaien für den Bundessenat 
abzustimmen Thomas Niedringhaus 
verlor 3 Stimmen, die süt Aruns ab- 
gegeben wurden. Die Abstimmung 
war wie folgt: Riedeinghauö 78, Edel- 
eell 81, Kerens 12 und Goodtlch 1. 
die nächste Abstimmung ergab dasselbe 
seit-list 

— 
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Rechtsfqchcu WILL-IF 
»Im-sie justus-III I. VII-r 
Amerika I. VII- von ihm III-gestellten VII- 
IUQLII zur EI- Lssoasim sind un- 

heim-IS von ...... besiteu 
bar und motgreich ebenso IpIt feine B ot- 

muudjchaneu und svmtnisitans 
oIIeII iII Deutschland und Amerika Fol- 

esshe of wird wö- FW Mk vermißtek Erben WM 
erneuen und ist dIe einzige III Zum-III und 
Entom-. « 

sinds-w Gans-III Chr-II aus III III-dat- 
sohk, Gaul Ist sit aus Berlin 
kunntde reife III III-d Wem no III-eilen 
kceII Mes- Iw- Zsabeue Junos-Ia 
Bumeiism VIII-Ins- IIIS CbIeIo 
Finan- geb Schutt Erbe-I von Demut-. 
stund heIIIrIQ sag-sit aus Oberste-. 
Laden GCIII Ithaiioi III- zlnocn 
BICIL VII-I- IagIIII qui Its-»Im. 
III-abt. Maus III Niedewchusldsulet 
stinken Ascesi pein- Chkiit III« VIIIAIL 
VII-et GIIII Mian and Jakob Ins III-II 
kriec, hemmt III esse-Idol 
kams, Seh hmm III-II III VIII-Dim- 
VIOIIM Ich Ich Sei Iscich. 
VIII. Istnq III Ists-ak- 
MII Last-II ebe- IIO suchst-» Mist kat- 9 III VIII 
Max Unser Atti I l II nie-III 
Haus-III. Iwan- s lh III cause-I- 

IIM VII-III III-II IM- 
IM Ost-it III-lieb III Insel-noti- Lcetdskdt III IMer- 

Many Inn-II III Rost-II- 
Isnek Ida Ums-m Reihe Inn III Its-ok- 

OIIII l, U III stach-O 
II ris- tho III Lock-stets IIINKIO See-I IIO IIeszeIIn., 

III-III th s den Sake-III III Eich. 
In· II III VIII-est 
esse-Iwa, Gem- IIII Ilflns s- 

In. Mit-It III UI III I mai-de- 
IIIIII. Iszpeisi ste- III VI eck- 
ich. seh m Dattel Ihn Jth Arm VIII-l Ins 

IIIIer. oft-b III hetdeI.(IIk1s- 
use-II- IIIO sechusks 

III-. III-I III COMMIIIU 

III-II Hut Jst-ed- IIII VII-l 
LU« Ernst satt XII-III sag sume- 
tII, tat-I Rasse-L Jst II- nssd III IIIG Ists III It- 
tIlIIla drin-Ich III- IIIIdIIckI. bot 
Kam-, ItIIII III-d T reist Its-d fest-su- IIO I n- 

tslIzI, III-II III essklsi III-II. 
Mus. III es III-I III« Uns-substi- 
kuseubsä et säm, ruhe-Its III« Dis-L 
Veso-» III et os- Ik III still-. 
XII Ist End-m Its- III MO- 
relctam sent IIII ck ei 
reckt-et Itzt- Ubil Je Jst III SIUIMIIU inII..It-Ss o Beseht-s cui XII-fich. 
VIII, Ists III IIIbItI. 
III, knu- Ins Osä messinsej. 
III-Id, Ists-I Wilh III-s Im- sollte-se- 
Icüllm dem IIII III III Posmusoeller. 
Mk, III III sont Ins Jst-III. Its-In III Ums Dieb . Ins Ists-rieth 
VIII-. set XII- en III-s EIN-bot 
Post, cu- III Its sW 
Inf, VII-In- III III- eII. 
Its-seh MIIIICII III lkms III-I- 
sts-« Geer-, Vsltlas III Its-d IIIII 
ØIIIMQO II- OIIIIQICI III It urs. 
Sichm se- IIIsI III-I « IIII IIUI III III 

Schade, I III-l then us kpr. Mut- Iim 
kIII III decqu Monm, VIII-III III« sung-Ist 

dImsIIH ins III-s Ort-u- 
ser, yet-US III Clavus-II- 

Verlust-, III-I danach III Weist 
sum-. III IIII III District-. 
Mismh I ins m Aufm- 

ck EWIIIII III-o VIII-III es. 
M Des-, It IF III its-II- 
BIIIM Ging III-s Norw- Ztts, stirbst EMII Veto seh mal III VIII-. 

Man venve sich direkt IIII 

Usltdh UWKWOUTIL 
III s M stsu It« stach-Isi- Cis-. 

T. T. Sulllvam 
Aukilonatok 

empsiehlt sich dem Publikum zur Abhal- 
tung von Antlitz-um« Aufträge können 
in der Ofsice d· Bl. abgegeben werden. 

—- Volt Euch einen Heu-Idqu- 
l e n d e r für 1905. 25 Senkt Der- 
selbe enthält vorzüglichen Leiestrss, De- 
lehrendes und Unterhaltenbes, humori- 
stifches, Wissenswekthes und Verschiede- 
nei. 

» 
Mk- 

Hayden’s Art Studiu, 
1029 O set-Ie. Urteil-, sei. 

Gute Schluck-Photographien, von 02 
bis Ob per Dupenh 

Mille Ooal söe bis hoc per Dufentk 
Sprecht tm nnd Wetzen t Euch, daß 

sie dle beße scheu in der giebt liefern. 

- “BEST’N 
Incandescent 

Vapor Gas Light 
The ebeapeil and ttwaged light on earth. Makes am) burn* it* own ga*. It is portable, hang it any- where. Require* no pipes, wire* or gas ma- 
chine. A safe, pure white, powerful, steady tight. Approved by Fire tnmranee Underwriteri. 

100 Candle Power 15 
Hours for Two Cents. 

No wicks to trim, no smoke or smell. n0 
chimneys to clean. Superior to electricity or 
acetylene and cheaper than kerosene. Saving effected by its use quickly pays for It. Great 
variety of Fixtures for indoor and outdoor use 
This is the Pioneer Incandescent Vapor Caa 
Lnap. It is perfect. Beware of imitations. 

There are More 
“BEST" LAMPS! n 

use than ALL other 
makes combined. 

Sold, 
BY 

Every 
Lamp 
WAX. 

RANTED 

J. P. .. 

Buiimgmn Fahrplan. 
LRUUW Granb Island-, MO- 

Liktroln, Dem-et, 
Omaha, Helena, 

T thca o, Butte, f( Ot. ; ofeph, Pottland, I 
Kanias City, Salt Lake Ein-, 
St. Louts Gan Franctscv 
nnd alle Punkte und älle Punkte 
Oft und Süd. West. 

Züge gehen wie folgt- 
RTLIO weist-Muth sahn-ihr sw Nat-In 

ki est-Ermes. kiacolm weh-, IM« St. ve. Its-. Emp, Chics o, F 7w Lock 
r act-v J li.sll tu No « z Fig-sichs IZPIQCEIIZWIJQ « 

e US YOU- 
tche schht l. noch neu « R« C i solt Inst-ev nah toten Bo- hu Amt 

setstidslei READ klägl» Ist-- o s. a a, t. I. si- Eis-. Je . .«:.«::,.-:..Z us «- 
set s. III-tu o seit, I. ish. J 
tonl- t i It et N· »F butt- osinssdatpucslsH z ."« h— 

posted-stät grim- I l. Vat- os « l M s« IV CL. Ism« gesagten- z us s. Use. Lilien Guts-« 
Schi- css Ist stell-i chem- Iuh ( e km II VIII-Ists Allen data-Inst Its ds! MOOJ 

w ist-est eise- Uusb II des set-ists e- gdsues I« 
u 
Ro. CMII sur l- Isum. Um, des-n III WI- 

kolsr. Ro. shsli Ist I- spott. Inn-. Inst Jus-I Ist sama-. 
· Its I no 40 III-In nicht sonntags us IIOI sei- ll as Oas- Island 

k Diskus, sein«-helles san-I III stllm sue-di Iotomichntstss Isol- Cis-st, 
Ist-i Inst Island out 

s. Its-e i l General Miqu liest, Quid-. Fäch- 

Uslch PAcIFlc IWUWAI 
Fahrt-law 
sind dis- clteuJ 

u
- I
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Z I-
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Osetloab United ... .. crlcs I 
sue-M Gmel-. 
cost-m Erntes. 
No Maus kccal 

it Hin-l ...... 
hlksqo Spetlol .,. 

Stint .................... 
colnsdss total Esset-) ten-see neith- t.. .. INCI- g 

Nach des Welt- : 

Deckt-ich ils-net : 
Sol-tad- Imef ......... s 
samt-Inge- Itmi ...lo 
No Glau- kusl .. l- 

.. I 
l 
l 

Ie
ise

-s
ki-
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I-

II
I-

 

Z
Z

Z
S

Z
P

P
F

I 

til soll ......... 

enbo Cpselcl 
sc. Costa-tu vie-l Its 
I- tetmnv Lust Its-U ...... 
stunk-MS e U.so,s-sdslssmss ·l(, aussen-Ins IesV-It Ic. s. Alls II k-.Ip 

Ius s- Gnadenb- Ills umc- Zsse iste- ssd gehn IsllQ 
speise-est- us sue- ssllqimsses, ists-Oste- 7, S III I- 
sillm verfault ritt Wust preis-It sc. ost- III-b Ie- ls Des tm. Stum- ssd cis-ds- 

I O. com III-- 

WAWWIU 
Nach Ies- esse-: 

ZYPalloglu lMam IM- s schlau-d Wall-Im (Iiasl).......«... OTUII 

I— 

P
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F

F
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fis Its-km 
Nachdem Rotte-: 

I Mochi III Weilt-Hm Ist-m ......... .. O s Bello-Im Ost-tu ....................... Ist ils sucht ................................ ( 
O täglich nasse-wasse- cis-list 

Ro. ( Heft-M m Inlchluf II Islkstfld sich Ists- lnt ou dektaaln am- « cis-bot Essi- Ietl sck sc- ie- Zu es Its-m suec-u und Dass e dem-tu us slles its-im is des Vet. Staates und auss. 
s. O. som, Issr. 

Ost-« « sey-wun- sssey « 

sileubssm 
Nach Ist-Nonen Z 

d Its Misng Isch Cl. cllmh Ci· Ital, Glis-. seen-, Idmh Leu-, On, Idol-oh stetem-, Ins cito-. täglich uns-ins- Ies South III-um ............. II I I 
Ro. W guckt Its Gall-km auch Cl. Utah t. Ital« cldq Scotto-, km Leu-, Okt.·k-ssatbt seen-I, Los-l hist-f Cup. Islchlu in Vom-I soul- I- Mmsoqs und Intu- Iaok Rasse ei Ost Ravenna Ist P ca ist-s, täsll Insekten-m Donat-ZU Its-Is. III q) 

»
E

s
 

« 

Nach tm CAN-: 
Ile. s della-let sen cis-H, Noah Vom-. sent-. VII-s, Si. Bei-L wo Ins-, Rock-illa soelus, Tons-temp« l Biber-. lssll Insekten-Im Gernsqu Ist's-sm- .. MI- I 
Ro. U Inst sah Pallas-sc von cri. sur-. You-, Gotte-« E be, St Psal. kos- Uuy. Inseln-· Adel-h Neunter-, Gib Nur-Im Mal-mer« sie-unsi, Um- Iochi und Irrung- .......... III- Rms echt-nd Voll m us Dei, Ums insects-M U s, Ol. sittl, LOII Eiss. soc-ist« Viel-I« Vot- Ct Ufer dies O, Von-W uk Gesause-by Its-alt ............. III I 

I. O. M. III-m l 

100 sites sites Inst-us billig zu vertan en. 90 Meilen Ies- 
Sietiing, Col. Pier bietet sich eine Ge- 
ieseuheit vie sie sich nicht oft findet, eine 
gute Ists- iiik wenig Seid zs et- 
tsekbea nnd sich ein eigenes Dei-s 
zu sichert-. 8650 keuien das Land III- wean Sie nicht Alles Bam- hahen, ke- 
ein Theil stehen bleibe-I. Besihiitei ist. klar. Nachzufragen im «Siestuszei-I 
get und Oecold «, Grund Jst-nd, liess 
M 

—- Gebraucht die »Best« ENGEL-. sikiimpie. J. P. Windolph. 

OASTOniA. 
_yy DatrtlwWisthf)a 

•rtrlft 
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